
Kontrapunkt zum Mauerzirkus (JungeWelt-Bericht vom 10.11.2014, S. 4)

Während das offizielle Berlin am Wochenende aus dem 25 Jahrestag des Mauerfalls
ein oberflächliches Touristenevent machte, hat die »Aktionsgruppe 9.November 2014«
mitten in Berlin einen deutlichen Kontrapunkt gesetzt: mit einem gut hundert Meter
langen Transparent, aufgespannt an einem Lattengerüst mitten auf dem Alexanderplatz.

Nicht nur der Text, auch die zahlreichen und mehrsprachigen Infotafeln, die unter
anderem die immer intensiver werdenden militärischen Einsätze der Bundeswehr
dokumentieren, fanden reges Interesse bei Tausenden Besuchern aus aller Welt.
Pöbeleien hielten sich dem Vernehmen nach in Grenzen.

Die Transparentaktion war von diversen Gruppen unterstützt worden, unter anderem 
vom Ostdeutschen Kuratorium von Verbänden e. V. (pw)

Dietmar Dath in der Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung vom 5.4.2015, S.37:

Natürlich möchte ich, dass in der Literatur, die ich schreibe, vorkommt, dass in den 
Live-Berichten sämtlicher Fernsehsender aus Berlin zum fünfundzwanzigjährigen
Jubiläum des Falls der Mauer kein einziges mal das Transparent mitten in der Stadt 
gezeigt wurde, auf dem stand: »Diese Grenze wurde aufgehoben, damit wir gemeinsam 
wieder in den Krieg ziehen«.


